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12 , Die Einnahmen der badiſchen Eiſenbahnen im Februar 1908 .

a . Der Staatseiſenbahnen :

Aus dem Aus dem Aus Januar

Perſonen⸗ Güter⸗ ſonſtigen Im ganzen bis mit

verkehr verkehr Quellen Februar

M. M M

Nach geſchätzter
ſtellung 1908

Auf 1 km Betriebslängen .

Nach geſchätzter Feſt⸗
ſtellung 1907 í

Feſt⸗
1 3884 220

834

1 491 430

4 670780

2 675

3 927 460

788 200

732 030

M

6 843 150

3 957 %

6 150 920

M

13 242 560

7 661

12 686 470

Auf 1 km Betriebslänge 910 2 274 — 3 605 7 403

Nach endgültiger Feſt⸗
ſtellung 1907 . | 14387 444 | 4107 201 788 195 | 6 332 840 | 12 947 490

Im Jabr 1908 geget die

geſchätzte Einnahme des

Jahres 1907 mehr 748 270 56170 692 280 606 090

weniger 107 210 —

Auf 1 km Betriebslänge — 76 ( ＋ 4o01 352 258

Gegen die endgültige Ein —

nahme des Jahres 1907

mehr — 563 529 5 510 810 295 070

weniger 583 224 — k

Erläuterungen . Das Jar 1908 ift ein Schaltjahr , der Monat Februar hatte alſo
29 Tage . Dies würde an ſich gegenüber dem Februar 1907 eine Mehreinnahme von etwa

3½ v. Ø. begründen .

Die Witterung war im Februar 1908 dem Reiſeverkehr ſehr ungünſtig , ſtürmiſch und

regneriſch , abwechſelnd mit Schneefall . Der Reiſeverkehr war deshalb ziemlich ſchwach ; nur an

Sonntagen brachte der Winterſport etwas mehr Leben . Außer einigen Bedarfszügen für den

Winterſport auf der Höllentalbahn und außer 10 Sonderzügen für die Beförderung italieniſcher
Arbeiter von Konſtanz bis Mannheim verkehrten keine Vor - und Nachzüge oder Sonderzüge . Der

Tierverkehr war in Nordbaden gut , im übrigen ſchwach , wozu auch die Hemmung der Einfuhr
aus der Schweiz wegen Seuchengefahr beitrug . Die geſchätzte Einnahme aus dem Perſonenverkehr
war im Februar 1908 um 107210 Mo und in den Monaten Januar und Februar 1908 um

275 845 / geringer als in den entſprechenden Zeiträumen des Jahres 1907 .

Der Güterverkehr war im Februar 1908 lebhafter als im Vorjahr . Die Rheinſchiffahrt
bis Mannheim war während des ganzen Monats offen , doch ſetzte der Verkehr erſt in der zweiten
Hälfte des Monats ſtärker ein . In dieſer Zeit wurden auch die Fahrten nach dem Oberrhein
wieder aufgenommen . Der Kohlenverſand von Mannheim und unmittelbar von den Saar - und

Ruhrzechen war ſehr ſtark , namentlich nach der Schweiz, ebenſo der Wagenladungsverkehr zwiſchen
Mannheim und Württemberg . Während des ganzen Monats , namentlich aber in der zweiten
Hälfte verkehrten zahlreiche Ergänzungs - und Sondergüterzüge auf der Haupt - und Schwarzwald
bahn und über Jagſtfeld . Die beſtellten Güterwagen konnten faſt immer vollzählig und rechtzeitig
geſtellt werden . Die geſchätzte Einnahme aus dem Güterverkehr war im Februar 1908 um

743 270 / und in den Monaten Januar und Februar 1908 um 716 410 AM Höher alg in den

entſprechenden Zeiträumen des Jahres 1907 .
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buchdruckerei .fHoDrud der C. F. MüllerſchenKarlsruhe .
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